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Weihnachtslied 

Vom Himmel bis in die tiefsten Klüfte 
ein milder Stern herniederlacht; 
vom Tannenwalde steigen Düfte 

und hauchen durch die Winterlüfte, 
und kerzenhelle wird die Nacht. 

Mir ist das Herz so froh erschrocken, 
das ist die liebe Weihnachtszeit! 
Ich höre fernher Kirchenglocken, 

mich lieblich heimatlich verlocken 
in märchenstiller Herrlichkeit. 

Ein frommer Zauber hält mich nieder, 
anbetend, staunend muß ich steh`n, 

es sinkt auf meine Augenlider, 
ein goldner Kindertraum hernieder, 
ich fühl’s, ein Wunder ist gescheh`n. 

(Theodor Storm) 
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Liebe Leserinnen und Leser! 

 

Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu. Zeit um auf die-

ses ereignisreiche Jahr zurückzublicken bzw. einen Aus-

blick ins neue Jahr 2021 zu wagen. Wir haben die Ge-

meindezeitung etwas überarbeitet und hoffen, sie so-

mit übersichtlicher gestaltet zu haben. Um Sie mit allen 

wichtigen Informationen zeitgerecht versorgen zu kön-

nen, erscheint die Gemeindezeitung zukünftig nun je-

weils zum Quartalsende. Wir wünschen Ihnen viel Spaß 

beim Lesen! 

 

Ihr Gemeindeamt-Team 
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 GEMEINDEZEITUNG 

VORWORT 

Am 26. Jänner dieses Jahres wurde die Gemeindewahl 
abgehalten. Mit der Wahl sind auch wieder neue Man-
datare in den Gemeinderat eingezogen.  
 

Mitte Februar fand die konstituierende Sitzung statt und 
Mitte März war dann auch schon der erste Lockdown. 
Somit wurden wir alle durch diese Pandemie einge-
bremst und zum Stillstand gebracht.  
 

Das heurige Jahr 2020 hat uns allen sehr viel abverlangt. 
Eine Pandemie, die wir alle noch nie erlebt haben, hat 
uns in unserer gewohnten Lebensweise eingeschränkt. 
 

Nicht nur im privaten Bereich, wo wir uns alle sehr zu-
rücknehmen mussten - sei es bei familiären Festen, Ur-
laub oder anderen Tätigkeiten, die wir ohne Pandemie 
durchgeführt hätten - auch bei uns im Gemeindebetrieb 
wurde vieles anders gehandhabt und geregelt als in der 
sogenannten „normalen“ Zeit. Wir mussten getrennt 
arbeiten, egal ob im Innen- oder Außendienst, Abstand 
halten, Mund-Nasen–Schutz verwenden. Hände wa-
schen und desinfizieren war und hat weiterhin oberste 
Priorität. Auch in Schule und Kindergarten wurde der 
Notbetrieb eingeführt. Dieses Jahr war für uns alle sehr 
fordernd. 
 

Da die Infektionszahlen derzeit noch immer zu hoch 
sind hat die Regierung beschlossen, die Bevölkerung zu 
testen, natürlich nur auf freiwilliger Basis. 
 

Auch unsere Gemeinde unterstützte diese Aktion, in-
dem wir Räumlichkeiten zur Verfügung stellten, Fach-
personal  und unzählige freiwillige Helfer aus der Reihe 
unserer Gemeindebürger organisierten. Wir sahen es 
als unsere Pflicht, hier auch einen Beitrag zur Eindäm-
mung der Pandemie zu leisten. 
 

Wir alle können das Wort „Corona“ nicht mehr hören 
und hoffen, dass dieses Thema bald nicht mehr der 
Hauptbestandteil in der Berichterstattung der Medien 
sein wird. 
 

Trotz der Pandemie mussten wir die Umsetzung unserer 
Projekte vorantreiben. Dies war vor allem deshalb sehr 
schwierig, da viele Termine abgesagt wurden und vieles 
per Mail erledigt bzw. telefonisch besprochen werden 
musste. 
 

Aber wir können mit der Ausführung unserer Projekte 
zufrieden sein und auch darüber, dass zusätzlich der 
Schuldenabbau weitergeführt werden konnte.  
 

Umgesetzte Projekte 2020:  
Motorikpark, Kanalbau Gaubitsch und Kleinbaumgarten, 
Sanierung Sportplatz, Ortsbeleuchtung, Straßenbau 
Kleinbaumgarten, Fertigstellung Hochwasserschutz, Sa-
nierung Güterwege, Trafostationen/Kabelverlegungen, 
Abbau Schuldenstand auf derzeit rd. € 3.900.000,-. 

Geplante Projekte 2021:  
 Straßenbau Kellergasse Gaubitsch € 70.000,- 
 Straßenbau und Ortsbeleuchtung Kleinbaumgarten 

€ 40.000,- 
 Fertigstellung Hochwasserschutz West € 127.000,- 
 Wasserversorgung € 35.000,- 
 Kanalbau € 55.000,- 
 Güterwegebau € 18.000,- 
 Revitalisierung Biotope € 30.000,- 
 Gebäudenachvermessung € 18.000,- 
 Retentionsbecken Reihenhausanlage € 15.000,- 
 Anschaffung von Maschinen € 17.000,- 
 Bau von Photovoltaik-Anlagen (dzt. noch keine Kos-

tenschätzung) 
 

Ob all diese Projekte im nächsten Jahr umgesetzt wer-
den können, hängt stark von den Ertragsanteilen ab. Die 
Höhe dieser vom Bund verteilten Mittel ist aufgrund der 
Pandemie schwer abschätzbar.  Sollten die bereits zuge-
sagten Gelder nicht in der erwarteten Höhe an die Ge-
meinde verteilt werden, müssen Projekte auf die kom-
menden Jahre verschoben werden. 
 

Abschließend möchte ich mich bei allen BürgerInnen 
unserer Gemeinde für das gemeinsame Miteinander in 
dem sich zu Ende neigenden Jahr 2020 bedanken, in 
dem so vieles anders war, als wir es gewohnt waren. Ich 
hoffe, dass wir ab Mitte 2021 unser gewohntes Leben 
wieder genießen können.  
 

In dieser schwierigen Zeit möchte ich mich vor allem 
beim Lehrkörper der Volkschule, dem Kindergartenteam 
sowie bei unserem Herrn Pfarrer Mag. Christian Wiesin-
ger und unserer Ärztin Frau Dr. Claudia Treipl bedanken. 
 

Auch ein herzliches Dankeschön all jenen, die das ganze 
Jahr mit Ihrem Einsatz zum funktionierenden Ge-
meindeleben beitragen, sowie allen Mitgliedern der 
Feuerwehren und Vereine.  
  

Ein Dankeschön auch unseren GemeindemitarbeiterIn-
nen im Innen- und Außendienst. Sie sind voller Elan und 
leisten Großartiges. 
 

Dem Gemeinderat in der neuen Zusammensetzung 
recht herzlichen Dank. Mit Sachlichkeit und Vernunft 
lässt sich so manches Problem leichter lösen. Dadurch 
können auch viele Projekte schnell und unkompliziert 
abgehandelt werden. 
 

Ich wünsche Ihnen allen ein besinnli-
ches Weihnachtsfest, sowie für das Jahr 
2021 Zufriedenheit und vor allem Ge-
sundheit! 
 

 
Ihr Bürgermeister 

Werte GemeindebürgerInnen, liebe Jugend! 
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 GEMEINDEZEITUNG 

AKTUELLES 4 

Da die Weihnachtsfeiertage heuer auf das letzte De-
zemberwochenende fallen, findet die nächste Wochen-
end-/Abendübernahme ASZ am Montag, dem 
28.12.2020 von 17:00 bis 19:00 Uhr statt. 

Achtung: Der Termin ist leider nicht im Abfuhrkalender 
2020 vermerkt! Bitte vormerken und weitersagen! 

ÜBERNAHME ASZ 

Alle Jahre wieder hat spätestens mit dem Ende der 
Weihnachtsferien auch der Weihnachtsbaum ausge-
dient. Doch wohin mit dem abgeräumten Christbaum? 
Auch heuer übernehmen wir wieder im Sammelzent-

rum Ihren Christbaum! Bitte vorher unbedingt alle 
Fremdkörper wie Lametta, Haken, Sternspritzer, Ker-
zen,... entfernen und den Baum in dem dafür bereitge-
stellten Container entsorgen!  

CHRISTBAUM ENTSORGEN - WIE UND WO?  

Die nächste Bauverhandlung findet am Donnerstag, 
dem 18. März 2021 statt. Sollten Sie ein Bauvorhaben 
planen, ersuchen wir Sie mindestens drei Wochen vor 
dem Termin die Einreichunterlagen auf die Gemeinde 
zu bringen. Um einen Überblick darüber zu bekommen, 
ob ihr Bauvorhaben einzureichen, anzuzeigen oder zu 
melden ist, finden Sie hier einen Auszug aus der aktuel-
len Bauordnung. 

Beispiele für bewilligungspflichtige Vorhaben (§ 14 NÖ 
Bauordnung 2014): 
• Neu- und Zubauten von Gebäuden 
• Errichtung baulicher Anlagen (z.B. Carport, Geräte-

hütte, Einfriedungsmauer ...) 
• Abänderung von Bauwerken, wenn tragende Bau-

teile, der Brandschutz oder Belichtung bzw. Be-
lüftung betroffen sind oder ein Widerspruch zum 
Ortsbild entsteht 

• Heizkessel mit einer Nennwärmeleistung von mehr 
als 50 kW 

• Feuerungsanlagen mit einer Nennwärmeleistung 
von mehr als 4000 kW 

• Neuerrichtung von Kaminen (Rauchfängen) 
• Abbruch von Bauwerken, die direkt an ein Nach-

bargebäude angebaut sind und dies von statischer 
Relevanz ist 

• Veränderung der Höhenlage des Geländes (im Bau-
land) 

Beispiele für anzeigepflichtige Vorhaben (§ 15 NÖ Bau-
ordnung 2014): 
• Änderung des Verwendungszweckes von Gebäuden 

oder Gebäudeteilen 
• Einfriedungen, die keine baulichen Anlagen gegen 

öffentliche Flächen sind 
• Errichtung oder Änderung von Stellplätzen im Bau-

land 

• Ableitung oder Versickerung von Niederschlagswäs-
sern 

• Verwendung eines Grundstückes als Lagerplatz 
• Aufstellung begehbarer Folientunnel für gärtneri-

sche Zwecke 
• Temporäre Aufstellung von Tierunterständen 
• Herstellung oder Veränderung von Grundstücksein-

fahrten bzw. -ausfahrten 
• Nachträgliche Herstellung von Wärmedämmung bei 

Gebäuden 

Beispiele für meldepflichtige Vorhaben (§ 16 NÖ Bau-
ordnung 2014): 
• Dachsanierung 
• Aufstellen oder Tausch von Heizkesseln unter 50 kW 

Heizleistung und wenn Abgase über Dach abgeführt 
werden 

• Aufstellung von Öfen bei Gebäuden mit max. 
2 Wohneinheiten 

• Abbruch von Bauwerken, deren Abbruch keinen 
Einfluss auf andere Gebäude hat und nicht an Bau-
werke am Nachbargrundstück angebaut sind 

• Herstellung von Hauskanälen 

Die Formulare für die Bewilligung, Anzeige oder Mel-
dung stehen auf unserer Homepage unter Bürgerser-
vice/Information & Dienstleistungen/Formulare zum 
Download zur Verfügung.  

Im Zweifelsfall ist es sinnvoll, sich am Gemeindeamt 
über die notwendigen Schritte zur Umsetzung eines ge-
planten Bauvorhabens zu informieren. Bedenken Sie 
auch, dass die Abwicklung eines Bauverfahrens bis zum 
möglichen Baubeginn einige Zeit in Anspruch nimmt 
(Zeitrahmen ca. 2 - 3 Monate). 

NÄCHSTE BAUVERHANDLUNG AM 18. MÄRZ 2021 

Fo
to

: 
G

em
ei

n
d

e 
G

au
b

it
sc

h
, T

h
er

es
a 

K
ra

ft
 

https://www.gaubitsch.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=2381351&mode=T&width=1000&height=1000&cts=1606212936
https://www.gaubitsch.at/de/Buergerservice/Informationen_Dienstleistungen/Formulare
https://www.gaubitsch.at/de/Buergerservice/Informationen_Dienstleistungen/Formulare
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 GEMEINDEZEITUNG 

AKTUELLES 

Die NÖ Landesregierung hat auf Initiative von Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeister beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterreicherinnen und Niederöster-
reichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für 
die Heizperiode 2020/2021 in Höhe von € 140,00 zu 
gewähren. 
 
Der Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Ge-
meindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen bis 
30. März 2021 zu beantragen und zu prüfen.  
 
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 
Landesregierung. 
 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten? 
• AusgleichszulagenbezieherInnen  
• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 

ASVG 
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosen-

versicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind 
und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren 
Familieneinkommen den Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt 

• sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Fami-
lieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt 

 

Voraussetzungen: 
• Österreichische Staatsbürgerschaft  

− Staatsangehörige eines anderen EWR-
Mitgliedstaates sowie deren Familienangehörige 

− Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Kon-
vention 

− Drittstaatsangehörige, wenn es sich um Fami-
lienangehörige von EWR- Bürgerinnen im Sinne 
von Art. 24 in Verbindung mit Art. 2 der EU 
Richtlinie RL 2004/38/EG handelt 

• Hauptwohnsitz in NÖ 
• Monatliche Bruttoeinkünfte, die den jeweiligen 

Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht 
überschreiten  

 

Von der Förderung ausgenommen: 
• Personen, die keinen eigenen Haushalt führen 
• Personen, die Sozialhilfeleistungen nach dem NÖ 

MSG/NÖ SAG beziehen 
• Personen, die in Einrichtungen auf Kosten eines 

Sozialhilfeträgers untergebracht sind 

• Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, 
weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf Behei-
zung bzw. Bereitstellung von Brennmaterial besit-
zen  (Ausgedinge, Pachtverträge, Deputate usw.) 
und diese Leistungen auch tatsächlich erhalten. 

• Alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Auf-
wand für Heizkosten haben 

 

Antragstellung: 
• Antragsformulare sind beim Amt der NÖ Landesre-

gierung (Abteilung Soziales und Generationenförde-
rung, GS5), bei den NÖ Bezirkshauptmannschaften, 
den NÖ Magistraten und den NÖ Gemeindeämtern 
sowie im Internet unter www.noe.gv.at/
heizkostenzuschuss erhältlich. 

• Anträge können pro Heizperiode ab Beschluss der 
NÖ Landesregierung bis spätestens nächstfolgen-
dem 30. März samt den erforderlichen Nachweisen 
bei der NÖ Hauptwohnsitzgemeinde gestellt wer-
den. Sollte der Endtermin auf einen Samstag, Sonn-
tag oder gesetzlichen Feiertag fallen, so gilt der 
nächste Werktag als Fristende. 

• Die Gemeinde hat die inhaltliche und formelle Rich-
tigkeit zu überprüfen und zu bestätigen. 

 
Das Antragsformular sowie die kompletten Richtlinien 
und Erläuterungen finden Sie auf unserer  
Gemeindehomepage unter www.gaubitsch.at/de/
NOe_Heizkostenzuschuss_2020_2021. 

NÖ HEIZKOSTENZUSCHUSS 2020/2021 
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 GEMEINDEZEITUNG 

AKTUELLES 6 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die Gemeinde Gaubitsch sucht zur Unterstützung ab Frühjahr 2021 eine/n:  

Gemeindearbeiter/in 
 

Ihre Aufgaben: 
• Verlegung und Instandhaltung der Kanal- und Wasserleitungsrohre (z.B.: Baggerarbeiten), Einbau und regelmäßiger 

Austausch von Wasserzählermessgeräten 
• Herstellung und Instandhaltungsarbeiten im Straßenbau (z.B.: Gehsteigpflasterungsarbeiten und Herstellung von 

Straßenbanketten) 
• Müllentsorgung: Übernahme von Problemstoffen, Austeilung von Müllbehältern, Entleerung der aufgestellten Müll- 

und Papierkörbe im gesamten Gemeindegebiet 
• Reinigung des Kanalnetzes im Gemeindegebiet 
• Reparatur der Ortsbeleuchtung (Auswechslung von kaputten Lampen) 
• Ortsbildpflege wie Heckenschneiden und Grasmähen 
• Instandhaltungsarbeiten am Schul- und Kindergartengebäude (WC-Anlagen, Heizungsanlagen, etc.) und an allen ge-

meindeeigenen Gebäuden (z.B.: Amtshaus, Feuerwehrhäuser). Es können auch Maurer- oder Fliesenlegerarbeiten 
bei Bautätigkeiten anfallen 

• Instandhaltung der Kinderspielplätze im Gemeindegebiet 
• Instandhaltungsarbeiten an den Güter- (z. B. Planierung) und Wanderwegen (Grasmähen) 
• Instandhaltung der Feuchtbiotope durch Reinigung der Zu- und Abflüsse 
• Winterdiensteinsätze 

 

Ihre Qualifikation: 
• Abgeschlossene Facharbeiterausbildung 
• Abgelegter Präsenz- oder Zivildienst 
• Führerschein der Gruppe C 
• Mitgliedschaft bzw. Beitritt zur örtlichen Freiwilligen Feuerwehr 
• Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft 
• Selbstständigkeit, Genauigkeit, Verlässlichkeit 
• Bereitschaft zu Diensten außerhalb der Dienstzeiten (Winterdienst, Katastrophen, Gefahr in Verzug, etc.) 
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürger eines EU-Staates 

 

Unser Angebot: 
• Vielseitige Tätigkeit 
• Beschäftigungsausmaß 40 Wochenstunden 
• Probezeit 6 Monate 

 
Die Entlohnung erfolgt in der Entlohnungsgruppe 5 des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 in der dzt. geltenden 
Fassung nach Berücksichtigung aller anrechenbaren Vordienstzeiten inkl. Zulagen laut Nebengebührenordnung der Gemeinde 
Gaubitsch. Die Einreihung erfolgt als Gemeindearbeiter im Dienstzweig 2 (Facharbeiter) und das monatliche Bruttogehalt bei 
Vollbeschäftigung beträgt mindestens EUR 1.829,70 zuzüglich Zulagen lt. Nebengebührenordnung. Die Bereitschaft zur Überzah-
lung besteht je nach Ausbildung und Erfahrung. 
 

Die schriftliche Bewerbung (samt Lebenslauf und Ausbildungsnachweisen) ist bis spätestens 18.01.2021 an die Gemeinde 
Gaubitsch, 2154 Gaubitsch 2 oder an gemeinde@gemeinde-gaubitsch.at zu richten. 
 
 

Der Bürgermeister 
 
 
 

Alois Mareiner  

mailto:gemeinde@gemeinde-gaubitsch.at
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 GEMEINDEZEITUNG 

AKTUELLES 



 GEMEINDEZEITUNG 

AUS DEN KATASTRALGEMEINDEN 8 

Heuer ist für uns alle ein sehr herausforderndes Jahr, das uns durch seine Ein-
schränkungen in unserer Freiheit und viele von uns im zwischenmenschlichen 
und auch finanziellen Bereich trifft. 
 
Abgesehen davon sind in unserer Ortserweiterung am Wiesenweg die freien 
Bauplätze neu gestaltet und vermessen. Den südlichen Bauplätzen wird der bis-
herige Weg als Bauplatzerweiterung verkauft.  
 
Eine neuerliche Erweiterung wird wahrscheinlich nur im Rahmen mit einem ent-
sprechendem Hochwasserschutzprojekt erfolgen. 
 
Die Gemeinde vergab einige gemeindeeigene Förderungen für neue Photo-
voltaikanlagen und den Austausch auf umweltfreundliche Heizungen. 
 
Es sind heuer alle Leuchtpunkte mit LED-Leuchten ausgestattet worden. Dies bringt unserer Gemeinde eine große 
Einsparung beim Stromverbrauch. Leider haben wir dadurch aber an einigen Stellen immer wieder Stromausfälle. 
Die Gründe dafür sind noch nicht ganz eindeutig. 
 
Wir werden zukünftig über Photovoltaikanlagen an unseren Gemeindegebäuden nachdenken. 
 
Ebenso ist für 2022 geplant, die beiden Hintausstraßen neu zu asphaltieren. 
 
Ich möchte mich noch bei allen bedanken, die unser Altenmarkt das ganze Jahr über sauber, gepflegt und sozusa-
gen „In Schuss halten“. 
 
Dieses Danke geht aber auch in die Bitte über, weiter für Altenmarkt und die Gemeinde Gaubitsch mitzuarbeiten. 

 
 

Ortsvorsteher 
 
 

Hannes Uhl e.h. 

Liebe GemeindebürgerInnen! 
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 GEMEINDEZEITUNG 

AUS DEN KATASTRALGEMEINDEN 

Wer heuer durch unseren Ort spazierte musste feststellen: Unser gewohnt reges Vereinsleben gab es de facto 

nicht, aber hinsichtlich Bautätigkeiten herrschte emsiges Treiben! 

 

Unser umfangreichstes Bauvorhaben in der Gemeinde war sicherlich das Hochwasserschutzprojekt Gaubitsch West. 

Um die in manchen Jahren fast mehrmals nach Gewittern und Starkregen auftretende „Schlamm- und Wasser-

schlacht“ im Bereich Fünfhaus und Lindenweg endlich zu beseitigen, wurde heuer nach ca. 2-jähriger Planungs- und 

behördlicher Prüfungsphase dieses Projekt in Angriff genommen. 
 

Anfang Juni starteten Mitarbeiter der Abteilung Wasserbau des Amtes der NÖ Landesregierung (kurz WA3) mit Bag-

ger und Schubraupe die Erdarbeiten, um einerseits ein Retentionsbecken zu schaffen und andererseits auch not-

wendige Geländeanpassungen im nördlichen Bereich und entlang des wasserführenden Weges durchzuführen. Um 

ein Gefühl hinsichtlich der Dimension zu geben - der Umfang der bewegten Erdmassen wird im Bereich von ca. 

10.000 m3 liegen! 

Liebe GemeindebürgerInnen! 

Im Dezember konnte die Asphaltierung des wasserführenden Weges aufgrund der Wetterbedingung nur zur Hälfte 

durchgeführt werden. Die Fertigstellung des restlichen Weges erfolgt im Jahr 2021. Somit wurde das Projekt dank 

der stets lösungsorientierten und unkomplizierten Projektleitung von Ing. Hans Jörg Luxbacher und Bauleitung 

durch Hrn. Rudolf Mitterhauser innerhalb von nur 6 Monaten zum allergrößten Teil umgesetzt.  

 

Danke an die betroffenen Grundstückseigentümer für den Willen gemeinsam diese Schutzmaßnahme für Gaubitsch 

umzusetzen. Wir waren stets bemüht einen machbaren Spagat zwischen örtlichen Gegebenheiten (Wasser rinnt 

halt nur bergab ☺) und den Interessen der Grundstücksbesitzer entlang des Weges, sowie den Bewirtschaftern/

Eigentümern der betroffenen Ackerflächen zu finden – jedenfalls vielen Dank für die Konsensbereitschaft und die 

Sicht auf das große Ganze! 

 
Der Blick in die Glaskugel für Projekte 2021 gestaltet sich aufgrund der finanziellen Rahmenbedingungen eher ein-

getrübt. Dennoch gehen wir nach dem Motto „Schau ma moi was nutzbringend, machbar und leistbar ist!“ aktiv 

und mit Zuversicht in die Planungen für 2021.  

 
Alles Gute  

 

 

Euer Vize Josef Hartmann e.h. 

Retentionsbecken mit Auslaufbauwerk Erdarbeiten beim Begleitweg 

Fo
to

s:
 J

o
se

f 
u

n
d

 D
o

ri
s 

H
ar

tm
an

n
 



 GEMEINDEZEITUNG 

AUS DEN KATASTRALGEMEINDEN 10 

Mit der begonnenen Adventzeit neigt sich nun bald ein arbeitsreiches und schwieriges Jahr dem Ende zu. 

 

Bedanken möchte ich mich bei den vielen Freiwilligen, die von sich aus in Eigeninitiative viele Arbeiten in der  

Gemeinde (die Pflege der Grünflächen vor den Häusern) verrichten und so zu einem sauberen Ortsbild beitragen. 

Ein großes Dankeschön auch allen freiwilligen Helfern bei gewissen Arbeitseinsätzen (Grabenmähen, Arbeitstagen, 

usw.) und dem gesamten Gemeinderat, Schulausschuss und allen Gemeindebediensteten für die gute Zusammenar-

beit. 

 

In diesem Jahr konnten wir wieder einige Projekte umsetzen: 

 

Ankauf und Tausch von Grundstücken (beim Sportplatz) 

 
 

Kanal- und Straßenbau neue Siedlung 

 
 

Neugestaltung des Brunnenplatzls 

 
 

Ich wünsche Euch allen einen besinnlichen Advent, frohe Weihnachten, schöne erholsame Stunden mit Euren  

Familien, viel Gesundheit, Glück und Zufriedenheit im Neuen Jahr. 
 

 

Ortsvorsteher  

 

 

Franz Popp e.h. 

Liebe GemeindebürgerInnen!  

Fo
to

s:
 F

ra
n

z 
P

o
p

p
 b

zw
. D

o
ri

s 
H

ar
tm

an
n

 



11 

 GEMEINDEZEITUNG 

LEBEN / KULTUR / BRAUCHTUM 

Wir nehmen ABSCHIED 

Emil KRICKL 

Altenmarkt 

geb. am 25. April 2020 

Lea Sophie KREN 

Altenmarkt 

geb. am 05. Mai 2020 

Mark FLEISCHER 

Gaubitsch 

geb. am 29. Juni 2020 

Valentina MÜHLBERGER 

Gaubitsch 

geb. am 22. Juni 2020 

Viktoria FENZ 

Gaubitsch 

geb. am 11. Oktober 2020 

Easton Glenn SCHREMSER 

Gaubitsch 

geb. am 05. Dezember 2019 

WILLKOMMEN im Leben 

Herbert TOST 

Gaubitsch 

gest. am 11. Mai 2020 

Ing. Alfred ZIMMERMANN 

Kleinbaumgarten 

gest. am 26. August 2020 

Gertrude SEIDL 

Kleinbaumgarten 

gest. am 10. Jänner 2020 

„Das ist das Ende“, sagte die Raupe.  
„Das ist erst der Anfang“, sagte der Schmetterling. 

 (Laotse) 
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„Ein neugeborenes Baby ist wie der Anfang aller Dinge.  
Es ist Staunen, Hoffnung, Traum aller Möglichkeiten!“ 

 (Eda J. Leshan) 

Hedwig MADNER 

Altenmarkt 

gest. am 16. Februar 2020 

David KURALOV 

Altenmarkt 

geb. am 28. November 2020 

Georg BERGAUER 

Altenmarkt 

gest. am 13. Dezember 2019 

Anna THENNER 

Gaubitsch 

gest. am 05. Dezember 2020 
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Celia GALL 

Altenmarkt 

geb. am 10. Dezember 2020 
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Freiwillige Feuerwehr KLEINBAUMGARTEN 
 
 

Jahresbericht 2020 
 

Wieder einmal neigt sich ein Jahr für die FF Kleinbaumgarten dem Ende zu. Im Jänner fand 
unsere Jahreshauptversammlung statt. Dabei berichtete Kommandant Martin Wimmer, 
dass im Jahr 2019 rund 1800 Stunden freiwillig für Kurse, Übungen, Einsätze und sonstige 
Tätigkeiten geleistet wurden. Durch die aktuelle COVID 19 Situation konnte die FF Klein-
baumgarten heuer leider nur bedingt Ausbildungen, Übungen und Kurse abhalten. 
 
Anfang des Jahres wurde der Raum im Obergeschoss des Zeughauses neu eingerichtet und 
isoliert. Jetzt können die Mitglieder darin Sitzungen und Ausbildungen durchführen. 
 

Im Februar, übergaben wir den Reinerlös der Jahresausklänge 2018 und 2019 im Wert von  
1.200 € an die Familie Braunstingl aus Altenmarkt. 
 
Patrick Hilmar besuchte im August das Kursmodul "Grundlagen führen". 
 
Damit die Einsatzfähigkeit und das Wissen immer am neuesten Stand sind, wurden heuer 4 
Übungen abgehalten. Weitere Übungen und Schulungen mussten Corona-bedingt abgesagt 
werden. 
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Freiwillige Feuerwehr KLEINBAUMGARTEN 
 
 

Im Jahr 2020 konnte die FF Kleinbaumgarten wieder einige Einsätze abarbeiten. Im Juni 
wurden wir nach einem kurzen Gewitter mit Starkregen mittels Sirene zu Auspumparbeiten 
alarmiert.  
 
Diese Arbeiten erstreckten sich über das gesamte Ortsgebiet von Kleinbaumgarten. Dabei 
wurden die Mannschaft und das Gerät aufgeteilt, um möglichst rasch die anfallenden Ein-
sätze abzuarbeiten. Unter dem Jahr fielen dann noch 4 weitere kleinere Einsätze an. 
 

   
 

 
 
Leider konnten wir heuer unser alljährliches und gut besuchtes Straßenfest, das die Haupt-
einnahme der FF ist, nicht abhalten. 
 
Dennoch wurden neue Schutzjacken und Schutzhelme angekauft, um die Sicherheit der 
einzelnen Mitglieder zu gewährleisten. Für das Jahr 2021 steht der Ankauf von drei neuen 
Atemschutzgeräten an. Da die alten Geräte über 23 Jahre alt sind und diese durch Material-
ermüdung und Beschädigungen nicht mehr verwendet werden dürfen. 



17 

 GEMEINDEZEITUNG 

LEBEN / KULTUR / BRAUCHTUM 

 
Freiwillige Feuerwehr KLEINBAUMGARTEN 
 

 
Herzlich bedanken dürfen wir uns bei der Donauversicherung, Team Petzina/ Uhl, die uns 
mit einer Spende von 150 € den Ankauf von zwei Kennzeichnungswesten für die Gruppen-
kommandanten ermöglichte. DANKE! 
 

 

 
 

Das Kommando der FF Kleinbaumgarten bedankt sich bei  
allen Kameraden für die aktive Teilnahme bei Einsätzen,  

Ausbildungen und Veranstaltungen! 

 
 

Frohe Weihnachten und alles Gute im Jahr 2021! 

 
 
Aufgrund der derzeitigen Corona Situation werden wir Euch noch kurzfristig über die Ver-
teilung des Friedenslichtes informieren! 
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Leitung: Jasmin Obermayer & Toni Rohrböck 

Stv. Leitung:  Patricia Eisenhut & Sebastian Dorn 

Kassier:  Alexander Eisenhut 

Schriftführerin:  Katharina Obermayer 

Ausschuss:  Andreas Seidl, Tanja Regen, Philipp Uhl, Anna 

Schmid, Sophie Hofbauer, Viktoria Strick, Philipp 

Freudenberger, Andrea Dorn, Lisa Rohrböck,  

Lukas Freudenberger, Bernhard Dorn, Theresa 

Kraft, Marlene Fuhrmann 

Mitglieder: 94 
 

Tätigkeiten im Jahreskreis 

Auch die Landjugend Laa an der Thaya war von diesem Jahr genauso wie andere Vereine betroffen. Verschiedene 

Ausflüge, Aktivitäten, Projekte und vieles mehr konnten aufgrund von Corona heuer nicht wie geplant stattfinden. 

Trotzdem gelang es uns, einige unserer alljährlichen Projekte abzuhalten und die ein oder anderen Kurse auf Online-

Konferenzen zu verschieben.  

 

Schifahren  Am Anfang des Jahres machten wir wie jedes Jahr für ein paar Tage die Skipisten und 

Skihütten in Schladming unsicher. 

Burschenkochen &  

Damenspendenbasteln Ein sicheres Zeichen, dass der traditionelle Ball naht, ist das Burschenkochen in der 

LFS Poysdorf. Während die Mädls die Damenspenden, Tischkarten und Einladungen 

basteln, zaubern die Burschen unter Anleitung der jeweiligen Fachlehrerin ein 3 Gän-

ge-Menü. 

Bauernbundball Jedes Jahr fährt die Landjugend Laa mit einem Bus zum jährlichen 

„Niederösterreichischen Bauernbundball“. Mit viel „Gaude“ wird hier ein schöner 

Abend gemeinsam verbracht. 

LJ Ball Der Ball ist unbestritten der Höhepunkt im Landjugendjahr. Wir bemühen uns eine 

unvergessliche Polonaise, witzige Mitternachtseinlage und kreative Dekoration zu 

gestalten. Der heurige Ball fand am 25.01.2020 im Veranstaltungszentrum in Staatz 

statt. Danke an alle, die jedes Jahr diese schöne Erinnerung mit uns teilen. Leider 

kann der Ball 2021 aufgrund der aktuellen Lage nicht stattfinden. 

Spendenübergabe Bei der diesjährigen Herbergsuche der Landjugend Laa/Thaya wurde für Familie 

Zöchbauer gesammelt. Verena Zöchbauer ist 2009 in Wien geboren und lebt mittler-

weile mit ihren Eltern in Gaubitsch. Seit ihrer Geburt leidet das Mädchen an dem Cri-

du-Chat-Syndrom. Aufgrund dessen ist der Alltag ohne 24-Stunden-Betreuung und 

entsprechende Therapien unmöglich. Am 2. Februar 2020 besuchten die Mitglieder 

des Vorstandes die Familie zuhause und übergaben die gesammelten Spenden. 

Erntedankfest  Hier sagen wir „Danke“ für das erfolgreiche Landjugendjahr und für alle anderen po-

sitiven Dinge in unserem Leben. So wie jedes Jahr halfen wir bei der Gestaltung der 

heiligen Messe und umrahmten diese musikalisch.  

Kurse & Weiterbildungen Das ganze Jahr über veranstalten wir Kurse und Weiterbildungsmöglichkeiten, auch 

via Online-Seminare, damit unsere Mitglieder trotzdem davon profitieren können. 

Beispiele hierfür wären „Funktionärsschulung“, „Strong and Healthy“, „Alles rund 

ums Thema Wein“ und diverse andere.  

Landjugend Bezirk Laa 
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Sehr geehrte GaubitscherInnen! 
 
 
 
Ein Jahr geht wieder dem Ende zu.  
 
Folgende Projekte wurden im Jahr 2020 verwirklicht: 
 

 

.) Faschingsumzug mit den Burschen 

.) Neugestaltung und Bepflanzung des Kriegerdenkmals 

.) Pflanzung neben der Friedhofsmauer 

.) Mähen des Ortsgrabens 

.) Erneuerung der Stromanlage im WC-Keller 

.) Adventfenster 

.) Erneuerung der Einrichtung im Vereinskeller 

 

 

Corona-bedingt wurden die Arbeitstage nur in kleinen Gruppen abgehalten. 

 

Zusätzlich gibt es engagierte Teams, die sich um die Pflege des Angers, des Kriegerdenkmals, des Schauweingar-

tens, des Blumenschmucks an den Brücken sowie rund um den Dorfplatz kümmern. 

 

Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern, sowie bei allen, die zur Ortsbildverschönerung beitragen, auch bei 

unseren Burschen, die uns immer wieder unterstützen und die Kellergasse pflegen. 

 

Ein herzliches Dankeschön an Harry Brunner, der zwei Eichen beim Kriegerdenkmal gesponsert hat! 

 

 

 

 
Ein frohes Weihnachtsfest  

und ein Prosit 2021 wünscht 
 

der Kultur- und  
Verschönerungsverein Gaubitsch 
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Trotz Corona - oder vielleicht gerade deswegen - wurden die Kellergassenführungen in 
Gaubitsch auch dieses Jahr wieder sehr gut angenommen. Als vorteilhaft erwies sich die 
Nähe zu Laa/Thaya und das Angebot im Web.  
 

Die während des ganzen Sommers gültigen Corona-Abstandsregeln stellten mich vor 
eine logistische Herausforderung. Aus Platzgründen waren Vortrag und Kellerjause in 
meinem Presshaus nicht möglich. Ich musste mir etwas überlegen, um mein Programm 
wie gewohnt durchführen zu können.  
 
Wie bisher trafen wir uns beim Gemeindeamt, besichtigten Kirche und Vierkopfpfeiler, 
und spazierten durch die Kellergasse. Vortrag und Jause allerdings fanden in meinem 
Stadl statt. In diesem gut erhaltenen Juwel aus dem Jahre 1845 konnte die gemütliche 
und romantische Stimmung mühelos fortgesetzt werden und der Babyelefant freute sich 
über das reichliche Angebot an Platz. 

 
Anna Rabl  
Tel: 0664 330 3117 

anna.rabl@speed.at 
www.kellergassenerlebnis.at 
www.weinviertel.at 
 

Diese Kellergassenführungen sind ehrenamtlich und daher kostenfrei! 

KELLERGASSENFÜHRUNGEN IN DER „BERIZÄUN“ 

Weihnachten steht unmittelbar vor der Tür und das Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu. Ein 
Jahr, welches uns wohl allen für lange Zeit in Erinnerung bleiben wird. Wir schauen trotz der 
herausfordernden Situation gemeinsam optimistisch nach vorne. Damit dies auch gelingt, 
unterstützen wir Sie mit unseren »tut gut«-Tipps für den Advent. 

 
"Nichts ist schwerer zu ertragen als eine Reihe von Feiertagen", sagt der Volksmund. Mit unseren »tut gut«-Tipps 
aus den Bereichen Bewegung, Mentale Gesundheit und Ernährung steht einer gesunden Adventszeit nichts im We-
ge.  
 
»tut gut«-Adventtipp Bewegung 
Nutzen Sie die Adventwochenenden für eine Wanderung auf einem unserer »tut gut«-Wanderwege. Die wohlige 
Entspannung von Körper und Geist machen den Kopf frei und spenden Energie.  
 
»tut gut«-Adventtipp Mentale Gesundheit 
Weihnachten mit allen Sinnen: Hören sie auf Weihnachten einstimmende Musik und genießen sie die wohlriechen-
den Düfte einer Kerze oder eines Duftlämpchens. Nehmen Sie bewusst den Geruch von Lebkuchen, Vanillekipferl 
und anderen weihnachtlichen Düften wahr. 
 
Mehr »tut gut«-Adventtipps finden Sie auf der Homepage der Initiative »tut gut«.  
Dort finden Sie auch zahlreiche Broschüren und Infomaterial (wie z.B. Kochbücher, Kalender, Aus-
malvorlagen,..) gratis zum Download. NiederösterreicherInnen genießen zusätzlich einen beson-
deren Service: die kostenfreie Lieferung innerhalb Niederösterreichs. Reinschauen unter 
www.noetutgut.at lohnt sich!  
 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen, eine schöne Weihnachtszeit  
und bereits jetzt viel Glück und vor allem Gesundheit für 2021! 

GESUNDE GEMEINDE GAUBITSCH 

mailto:anna.rabl@speed.at
http://www.kellergassenerlebnis.at/
https://veranstaltungen.weinviertel.at/139824/kellergassenfhrung-gaubitsch
http://www.noetutgut.at
https://www.istockphoto.com/de/foto/santa-hut-auf-weiß-gm1034199106-276899067
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JÄNNER 

07. Sing- und Spielnachmittag 
 Donnerstag um 14:00 Uhr 
 im Gasthaus Kirchenwirt 

SENIORENBUND GAUBITSCH - VORAUSSICHTLICHES JAHRESPROGRAMM 2021 

FEBRUAR 

04. Sing- und Spielnachmittag 
 Donnerstag um 14:00 Uhr 
 im Gasthaus Kirchenwirt 

MÄRZ 

04. Sing- und Spielnachmittag 
 Donnerstag um 14:00 Uhr 
 im Gasthaus Kirchenwirt 
 
18. Jahreshauptversammlung 
 Donnerstag um 14:00 Uhr 
 im Gasthaus Kirchenwirt 

APRIL 

01. Sing- und Spielnachmittag 
 Donnerstag um 14:00 Uhr 
 im Gasthaus Kirchenwirt 

MAI 

06. Sing- und Spielnachmittag 
 Donnerstag um 14:00 Uhr 
 im Gasthaus Kirchenwirt 
 
20. Mutter- und Vatertagsfeier  
 Donnerstag um 14:00 Uhr 
 im Gasthaus Kirchenwirt 

JUNI 

10. Sing- und Spielnachmittag 
 Donnerstag um 14:00 Uhr 
 im Gasthaus Kirchenwirt 
 
19. Tagesausflug Wachau zur Sonnwendfeier  

 
Halbtagesausflug in Zeissls Zeitgeschichte-Museum 
alter Gerätschaften in Hadres (Juni oder Oktober) 

JULI 

01. Sing- und Spielnachmittag 
 Donnerstag um 14:00 Uhr 
 im Gasthaus Kirchenwirt 

 
Anfang Juli Operette „Die lustige Witwe“ 
Wilfersdorfer Schlossfestival 

AUGUST 

KEIN SING- UND SPIELNACHMITTAG 

SEPTEMBER 

02. Sing- und Spielnachmittag 
 Donnerstag um 14:00 Uhr 
 im Gasthaus Kirchenwirt 

 
3- Tagesausflug ins Vulkan- und Oststeirische Wein-
land (Stift Vorau und Freilichtmuseum, Gsellmanns 
Weltmaschine, Schloss Kornberg, oststeirische 
Weinstraße, Weinverkostung Weinschloss Thaller, 
Riegersburg mit Greifvogelschau) 

OKTOBER 

07. Sing- und Spielnachmittag 
 Donnerstag um 14:00 Uhr 
 im Gasthaus Kirchenwirt 

NOVEMBER 

04. Sing- und Spielnachmittag 
 Donnerstag um 14:00 Uhr 
 im Gasthaus Kirchenwirt 

DEZEMBER 

02. Weihnachtsfeier 
 Donnerstag um 14:00 Uhr 
 im Gasthaus Kirchenwirt 
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Wann haben Sie das letzte Mal einen Blick in unsere To-
pothek geworfen bzw. haben Sie es überhaupt schon 
einmal gewagt?  

Wer längere Zeit nicht mehr darin geschmökert hat, soll-
te dies unbedingt wieder tun, denn es hat sich schon 
wieder einiges getan. Falls Sie diese noch niemals be-
sucht haben sollten, muss ich Sie jedoch warnen: Es be-
steht Suchtgefahr! 

Derzeit wurden mit Stand Mitte Dezember über 
2.500 Fotos, Texte und Dokumente eingebracht. Ende 
des Jahres 2019 befand man sich noch ganz am Anfang 
des Projektes „Topothek“. Stand der eingebrachten Fo-
tos damals: 80 Stk. Diese enorme Steigerung konnte nur 
durch das große Engagement, den unermüdlichen Ein-
satz und unzählige Arbeitsstunden geschafft werden. An 
dieser Stelle ein großer Dank an alle Topothekarinnen 
und Topothekare für ihren Einsatz! 

Die geplante Vorstellung der Topothek bei der Jahres-
hauptversammlung des Seniorenbunds Gaubitsch Mitte 
März musste leider aufgrund von Corona abgesagt wer-
den. An eine Präsentation für die gesamte Ortsbevölke-
rung war heuer nicht zu denken. 

Im Zuge der Aktion „Sommerfrische im Pfarrgarten -  
Fotos von anno dazumal - Vorstellung der Topothek“ 
durften wir aber im August in der Pfarrkapelle Gaubitsch 
einer Runde interessierter MitbürgerInnen unsere Topo-
thek präsentieren. Ein Highlight meines Jahres! Unter 
anderem hatten wir Besuch von unserem ältesten Bür-
ger, Erwin Kraft. Durch die Mithilfe der Anwesenden 
konnten viele Namen auf Klassenfotos ergänzt werden, 
was sonst nicht möglich gewesen wäre. Ein großer Dank 
an die fleißige Mithilfe. Ich hoffe, dass wir im Jahr 2021 

diese Veranstaltung wiederholen - diese vielleicht als 
regelmäßigen Termin einführen - können. Das vorhande-
ne Wissen muss unbedingt bewahrt werden! 

Ein großes DANKESCHÖN möchte ich hiermit an Herrn 
Philipp Hödl sen. aussprechen. Ihm ist es zu verdanken, 
dass ein Großteil der Pfarrchronik Gaubitsch nun digitali-
siert wurde und für jede und jeden in unserer Topothek 
jederzeit zugänglich ist. 

Die Topothek stellt ein andauerndes Projekt dar, in dem 
jederzeit Bilder, Dokumente, etc. eingebracht werden 
können. Benötigt werden weiter historische Fotos aus 
dem Gemeindegebiet, die Personen, bestimmten Orten, 
Jahren, Veranstaltungen o.ä. zugeordnet werden kön-
nen. Diese werden dann beschlagwortet, sodass nach 
Namen, Adressen, Objekten oder auch bestimmten Zeit-
spannen gesucht werden kann. 

Wir freuen uns daher nach wie vor über Ihre Schätze. 
Kontaktieren Sie bitte eine unserer Topothekarinnen  
oder einen unserer Topothekare oder bringen Sie diese 
auch gerne jederzeit zu den Amtsstunden am Gemeinde-
amt vorbei. 

Danke für Ihre Mithilfe! 

Topothekarin Theresa Kraft 
 

Anbei die Namen unserer TopothekarInnen: 

Altenmarkt: Uhl Andrea 

Gaubitsch: Eigner Jonny, Freudenberger Georg sen., 
Hödl Philipp sen., Kraft Theresa, Müllner Josef, Rohringer 
Christoph, Wiesinger Christian  

Kleinbaumgarten: Seidl David, Seidl Leo, Singer Josef 
sen., Wimmer Maria  

Topothek Gaubitsch (https://gaubitsch.topothek.at) 
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Zivildienst, Freiwilliges Sozialjahr 
und Ehrenamt beim Roten Kreuz 
  
Das Rote Kreuz sucht für 2021 und 2022 Zivil-
dienstleistende und TeilnehmerInnen für das 
Freiwillige Sozialjahr für die Bezirksstelle Laa 
an der Thaya. 
  
Dabei wird ein wertvoller Beitrag zum Ge-
sundheits- und Sozialwesen Österreichs er-
bracht: Nach der Ausbildung zum Rettungs-
sanitäter bzw. zur Rettungssanitäterin hilft 
man konkret Menschen in Not und hat die 
Möglichkeit in einer humanitären Organisati-
on mitzuarbeiten und wertvolle Erfahrungen 
zu sammeln. 
  
Ehrenamtliche MitarbeiterInnen sind jederzeit 
herzlich willkommen und finden neben dem 
Rettungs- und Krankentransport ein breites 
Beschäftigungsfeld im Bereich der Gesund-
heits- und Sozialen Dienste vor. 
  

Wenn Sie an einer Mitarbeit interessiert sind, 
dann melden Sie sich bitte bei uns unter Tel. 
059 144 63600 oder laa@n.roteskreuz.at. Wir 
kontaktieren Sie, um einen gemeinsamen Ge-
sprächstermin zu vereinbaren. 

mailto:laa@n.roteskreuz.at
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Die Sprechtage des KOBV für 

Wien, NÖ und das Burgenland 

bieten den Menschen mit 

Behinderung die Möglichkeit, 

sich über sämtliche sozialrecht-

liche Belange zu informieren. 

 

Sprechtage 

12. und 26. Jänner 

09. und 23. Februar 

09. und 23. März 

von 13:00 bis 14:30 Uhr in der 

Stadtgemeinde Mistelbach, 

Hauptplatz 6, Ebene 1, Zimmer 17 

 

Aufgrund der aktuellen Gefähr-

dungslage sind persönliche Bera-

tungen derzeit NUR nach vorheri-

ger telefonischer Terminvereinba-

rung unter 01/406 15 86 - 47 und 

unter Verwendung eines Mund-

Nasenschutzes möglich! 

GRUNDSTEUEREINHEBUNGS-

VERBAND LAA 

Sprechstunde in Laa/Thaya, Stadt-

platz 43, jeden Montag bis Freitag 

von 08:00 –12:00 Uhr nach vor-

heriger telefonischer Anmeldung, 

Tel. Nr. 02522/2501-26  

 

Um Mahngebühren und Säumnis-

zuschläge zu vermeiden, gibt es 

die Möglichkeit beim Grund-

steuereinhebungsverband Laa an 

der Thaya eine Einzugser-

mächtigung zu erteilen. 

 

Der Grundsteuerbetrag wird dann 

per Fälligkeit eingezogen. Das zu-

ständige Formular liegt beim 

Grundsteuereinhebungsverband 

in 2136 Laa/Thaya, Stadtplatz 43 

auf. 

 

Gerne können Grundsteuervor-

schreibungen auch per email zu-

gestellt werden. 

Dazu reicht die Bekanntgabe Ihrer 

Emailadresse an  

grundsteuer@laa.at 

 

Sprechtage in der Bezirksbauern-

kammer Mistelbach, Karl-Katsch-

thaler-Straße 1 oder Wirtschafts-

kammer Mistelbach, Pater-Helde-

Straße 19 nur mit Online-

Anmeldesystem oder telefonisch. 

Jeden Mittwoch von 08:00 – 

12:00 und 13:00 – 15:00 Uhr 

www.svs.at.  

 

 

 

Termin ausschließlich nur mehr 

nach  Vereinbarung direkt mit der 

PVA. 

Email: pva-lsn@pv.at  

Telefon: 050303 32170  

 

Die Serviceline der Landesstelle 

für Terminvereinbarungen stehen 

Ihnen Montag bis Freitag zwi-

schen 07:00 Uhr und 15:00 Uhr 

zur Verfügung.  

 

Bitte denken Sie daran, dass viele 

Anfragen auf telefonischem Weg 

oder via E-Mail erledigt werden 

können. Persönliche Vorsprachen 

sollen nur in Fällen geschehen, in 

denen keine andere Kontaktmög-

lichkeit sinnvoll bzw. möglich ist.   

 

 

 

Kundenservice Mistelbach 

Roseggerstraße 46 

2130 - Mistelbach an der Zaya 

Telefon: 05 0766-126100 

Fax: 05 0766-121380 

E-Mail: mistelbach@oegk.at  

 

Montag bis Donnerstag 

07:30 - 14:30 Uhr 

Freitag 

07:30 - 12:00 Uhr  

Nur nach telefonischer Terminver-

einbarung Beratung jeden Diens-

tag und Donnerstag von 10:00 -

13:00 Uhr in der Nö. GKK in 2130 

Mistelbach, Roseggerstraße 46 

(Obergeschoß), Telefon: 05 0766-

121389 bzw. 0664 323 72 31  

 

Für Fragen rund um das Thema Demenz: Demenz-Hotline 0800/700 300 von Montag bis 

Freitag von 08:00-16:00 Uhr oder per Mail demenzservicenoe@noegus.at. Demenz-

Expertinnen stehen für individuelle Beratungen telefonisch oder auf Wunsch hin, im Zuge 

eines Hausbesuches (unter Einhaltung der aktuellen Sicherheitsmaßnahmen) zur Verfügung. 
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24.12.2020 - 25.12.2020 Dr. Erich LISKA 2123 Hautzendorf +43 2245 89530 

26.12.2020 - 27.12.2020 Dr. Florian LACH 2115 Ernstbrunn +43 2576 2261 

31.12.2020 - 01.01.2021 Dr. Zuzana BUDOVA 2191 Gaweinstal +43 2574 2554 

02.01.2021 - 03.01.2021 Dr. Selmir CATIC 2153 Stronsdorf 258 +43 2526 6384 

06.01.2021 Dr. Erich LISKA 2123 Hautzendorf +43 2245 89530 

06.01.2021 Dr. Gabriele URBANETZ 2134 Wultendorf 60 +43 2524 6004 

09.01.2021 - 10.01.2021 Dr. Doris KOLARIK 2130 Mistelbach +43 2572 2202 

16.01.2021 - 17.01.2021 Dr. Florian LACH 2115 Ernstbrunn +43 2576 2261 

23.01.2021 - 24.01.2021 Dr. Nadja LACH-MATONI 2011 Sierndorf +43 2267 2401 

30.01.2021 - 31.01.2021 
Dr. Katharina OBERRAUTER-

LOSERT 
2120 Wolkersdorf +43 2245 3066 

06.02.2021 - 07.02.2021 Dr. Diana AL-HABBAL 2171 Herrnbaumgarten +43 2555 241 16 

13.02.2021 - 14.02.2021 Dr. Christa SCHÖNAUER 2151 Asparn an der Zaya +43 2577 8288 

20.02.2021 - 21.02.2021 Dr. Doris KOLARIK 2130 Mistelbach +43 2572 2202 

27.02.2021 - 28.02.2021 Dr. Maria PICHLER 2225 Zistersdorf +43 2532 2515 

06.03.2021 - 07.03.2021 Dr. Paul STEPAN 2183 Neusiedl an der Zaya +43 2533 8230 

13.03.2021 - 14.03.2021 Dr. Eugen WEICHSELBERGER 2100 Korneuburg +43 2262 72130 

20.03.2021 - 21.03.2021 Dr. Christoph KARLSBÖCK 2170 Poysdorf +43 2552 204 32 

27.03.2021 - 28.03.2021 Dr. Dalibor JOVANOVIC 2136 Laa an der Thaya +43 800 70 00 72 

Zur Info: An jedem Wochenende und Feiertag haben in Niederösterreich 10 Zahnärzte jeweils von 09:00 bis 

13:00 Uhr Notdienst. Es kann daher passieren, dass an manchen Wochenenden im Bezirk Mistelbach kein Notdienst 

stattfindet. Die aktuellen Zahnärzte-Notdienste finden Sie auch im Internet unter noe.zahnaerztekammer.at/

patientinnen/notdienstsuche oder unter www.noezz.at 

ZAHNÄRZTINNEN Bereitschaftsdienst (Wochenende und Feiertag von 9:00 bis 13:00 Uhr ) 

 

 

 

 

 

Notar Dr. Franz Schweifer  

aus Laa an der Thaya  

steht Ihnen am Freitag, 19.03.2021 

in der Zeit von 17:00 - 18:00 Uhr 

im Gemeindeamt Gaubitsch wieder 

für unentgeltliche, umfassende Rechtsauskünfte 

zur Verfügung. 

Um telefonische Voranmeldung 

im Gemeindeamt wird ersucht! 

 
 
 
 
 

Konsumentenberatung 
Arbeiterkammer Mistelbach 

Josef Dunkl-Straße 2, 2130 Mistelbach 
 

Persönliche Beratung nur nach 

vorheriger Terminvereinbarung 

Telefon. 05 7171 26350 oder 

E-Mail an: mistelbach@aknoe.at 

 

Montag bis Donnerstag: 08:00 – 16:00 Uhr 

Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr 
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18.12.2020 - 25.12.2020 Laa/Thaya 

25.12.2020 - 01.01.2021 Stronsdorf 

01.01.2021 - 08.01.2021 Laa/Thaya 

08.01.2021 - 15.01.2021 Stronsdorf 

15.01.2021 - 22.01.2021 Laa/Thaya 

22.01.2021 - 29.01.2021 Stronsdorf 

29.01.2021 - 05.02.2021 Laa/Thaya 

05.02.2021 - 12.02.2021 Stronsdorf 

12.02.2021 - 19.02.2021 Laa/Thaya 

19.02.2021 - 26.02.2021 Stronsdorf 

26.02.2021 - 05.03.2021 Laa/Thaya 

05.03.2021 - 12.03.2021 Stronsdorf 

12.03.2021 - 19.03.2021 Laa/Thaya 

19.03.2021 - 26.03.2021 Stronsdorf 

26.03.2021 - 02.04.2021 Laa/Thaya 

Laa/Thaya | Stadtplatz 4 | +43 2522 24 36 

Stronsdorf | Nr. 112 | +43 2526 72 02 

Apothekenbereitschaftsdienstwechsel ist 

jeweils am Freitag um 7:30 Uhr! Die aktuel-

len Apotheken-Notdienste finden Sie auch 

im Internet unter www.apo24.at 

Apothekenbereitschaftsdienst 

24.12.2020 - 25.12.2020 Dr. Maximilian DENK 

26.12.2020 - 27.12.2020 Dr. Claudia TREIPL 

31.12.2020 - 01.01.2021 Dr. Margit GRIBNITZ 

02.01.2021 - 03.01.2021 Dr. Maximilian DENK 

06.01.2021 Dr. Claudia TREIPL 

09.01.2021 - 10.01.2021 Dr. Margit GRIBNITZ 

16.01.2021 - 17.01.2021 Dr. Claudia TREIPL 

23.01.2021 - 24.01.2021 Dr. Maximilian DENK 

30.01.2021 - 31.01.2021 Dr. Margit GRIBNITZ 

06.02.2021 - 07.02.2021 Dr. Claudia TREIPL 

13.02.2021 - 14.02.2021 Dr. Maximilian DENK 

20.02.2021 - 21.02.2021 Dr. Margit GRIBNITZ 

27.02.2021 - 28.02.2021 Dr. Claudia TREIPL 

06.03.2021 - 07.03.2021 Dr. Maximilian DENK 

13.03.2021 - 14.03.2021 Dr. Claudia TREIPL 

20.03.2021 - 21.03.2021 Dr. Margit GRIBNITZ 

27.03.2021 - 28.03.2021 Dr. Maximilian DENK 

ÄRZTINNEN (Wochenende und Feiertag von 8:00 bis 14:00 Uhr) 

Dr. Claudia TREIPL 

Am Weinberg 17/1-2 

2154 Gaubitsch 

+43 2522 88280  

 

Dr. Maximilian DENK 

2152 Gnadendorf 152 

+43 2525 64144 

 

Dr. Margit GRIBNITZ 

2153 Stronsdorf 115 

+43 2526 7305 

BEREITSCHAFTSDIENSTE 

Feuerwehr: 122 

Polizei: 133 

Rettung: 144 

Euro-Notruf: 112 

Ärztenotdienst: 141 

Die telefonische Gesundheitsberatung: 1450 

Vergiftungsinformation: 01/406 43 43 

Servicenummer Rotes Kreuz Laa/Thaya: 059 144 63600  

Apothekenruf: 1455 

ORF-Kinderservice (Rat auf Draht): 147 

Frauennotruf: 01/71 71 9 

Telefonseelsorge: 142 

Gasgebrechen: 128 

ARBÖ: 123 

ÖAMTC: 120 N
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